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ZÜRICH, SCHWEIZ, 2 0. JULI,  2021  

ABB übernimmt ASTI Mobile Robotics 

Group und treibt nächste Generation 

flexibler Automatisierung mit autono-

men mobilen Robotern voran 

• ASTI ist mit umfangreichem Portfolio an Fahrzeugen und Software ein welt-

weit führender Anbieter im stark wachsenden Markt für autonome mobile 

Roboter (AMR)  

• Akquisition erweitert bestehende Robotik- und Maschinenautomatisie-

rungslösungen und schafft so einzigartiges Automatisierungsportfolio für 

weitere Expansion in neue Industriesegmente 

• AMR-Geschäftseinheit mit Hauptsitz in Burgos, Spanien, wird von Veronica 

Pascual Boé, CEO von ASTI, geführt. Neues asiatisches AMR-Zentrum mit ge-

samter Wertschöpfungskette inklusive Fertigung wird in ABB Robotics-Fab-

rik in Shanghai eröffnet 

 

ABB hat heute die Übernahme von ASTI Mobile Robotics Group (ASTI) bekannt gegeben, einem weltweit 

führenden Hersteller von autonomen mobilen Robotern (AMR). Das Unternehmen verfügt über ein um-

fassendes Produktportfolio an fahrerlosen Transportsystemen für alle wichtigen Einsatzgebiete, das 

von einer eigenen Software Suite unterstützt wird. Damit erweitert ABB ihr Angebot an robotergestütz-

ten Automatisierungslösungen und bietet als einziges Unternehmen ein vollständiges Portfolio für die 

nächste Generation der flexiblen Automatisierung an. 

 

Die Akquisition ist ein wesentlicher Bestandteil der Wachstumsstrategie von ABB. Der Kaufvertrag 

wurde am 19. Juli unterzeichnet und die Transaktion wird voraussichtlich im Laufe des Sommers abge-

schlossen. Über den Kaufpreis haben beide Parteien Stillschweigen vereinbart. 

 

ASTI wurde 1982 gegründet, hat ihren Hauptsitz in Burgos, Spanien, und beschäftigt mehr als 300 Mitar-

beitende in Spanien, Frankreich und Deutschland. Das Unternehmen befindet sich im Mehrheitsbesitz 

von CEO Veronica Pascual Boé. Zu den weiteren Gesellschaftern gehört der europäische Wachstumsin-

vestor Keensight Capital. Heute unterstützt das Unternehmen eine der grössten AMR-Flotten in Europa 

und verfügt in 20 Ländern in den Branchen Automobil, Logistik, Lebensmittel und Getränke sowie 

Pharma und Kosmetik über eine breite Kundenbasis. Seit 2015 verzeichnet das Unternehmen ein jährli-

ches Wachstum von fast 30 Prozent. Für 2021 erwartet ASTI einen Umsatz von rund 50 Millionen US-Dol-

lar. 

 

„Mit ihrem branchenführenden Portfolio, ihrer umfassenden Software Suite und ihrer weitreichenden 

Fachkompetenz in wichtigen Wachstumssegmenten ist ASTI das perfekte Unternehmen für uns, um un-

sere Kunden mit der nächsten Generation flexibler Automatisierung zu unterstützen“, sagte Sami Atiya, 

Leiter des Geschäftsbereichs Robotik & Fertigungsautomation von ABB. „ABB verfügt jetzt als einziges 

Unternehmen über ein vollständiges Automationsportfolio aus AMR, Robotern und Maschinenautomati-

onslösungen – von der Produktion über die Logistik bis hin zum Endverbraucher. Mit unserem Angebot 

schaffen wir für unsere Kunden einen grossen Mehrwert: Sie können sich auf individuelle 
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Konsumentenwünsche einstellen und die Chancen nutzen, die sich aus den grundlegenden Veränderun-

gen des Konsumverhaltens ergeben.“ 

 

AMR bieten ein Höchstmass an Flexibilität, von der Produktion über Logistik, Intralogistik und Auftrags-

abwicklung bis hin zum Detailhandel und Gesundheitswesen. ABB und ASTI haben die gemeinsame Vi-

sion, Unternehmen dabei zu helfen, die heutigen linearen Produktionslinien durch vollständig flexible 

Netzwerke zu ersetzen. In diesen navigieren intelligente AMR selbstständig Materialien, Komponenten 

und Endprodukte zwischen intelligenten, vernetzten Arbeitsstationen in Fabriken, Logistikzentren, La-

boratorien, Geschäften oder Spitälern. 

 

Veronica Pascual Boé, CEO von ASTI, kommentierte: „Die Visionen von ABB und ASTI passen perfekt zu-

sammen. Beide Unternehmen haben sich zum Ziel gesetzt, die Flexibilität und Wettbewerbsfähigkeit ih-

rer Kunden durch verstärkte Automatisierung am Arbeitsplatz zu steigern. Dies ist die nächste span-

nende Etappe auf unserer Reise. Gemeinsam werden wir unsere Innovationspläne vorantreiben, unseren 

globalen Kundenservice, unser Partnernetzwerk sowie unsere Produktions- und Fertigungskapazitäten 

ausbauen und den weltweiten Marktzugang von ABB, insbesondere in China, nutzen. Ich freue mich da-

rauf, Teil des erweiterten Managementteams von Robotics zu werden und das AMR-Geschäft weiter zu 

führen, um diesen ambitionierten Wachstumsplan umzusetzen.“ 

 

Das branchenführende AMR-Portfolio von ASTI umfasst autonome Fahrzeuge inklusive Zugmaschinen, 

Goods-to-Person-Lösungen und Gabelstapler sowie ein umfassendes Softwareangebot, das von der 

Fahrzeugnavigation und -steuerung über das Flotten- und Auftragsmanagement bis hin zu cloudbasier-

ten Systemen zur lückenlosen Rückverfolgung reicht. 

 

Dieses Angebot wird in das ABB-Portfolio integriert, das Roboter, Maschinenautomation, modulare Lö-

sungen und Softwareanwendungen einschliesslich RobotStudio® umfasst, ein Simulations- und Pro-

grammiertool von ABB Robotics. Dadurch entsteht ein einzigartiges und umfangreiches Automatisie-

rungsportfolio für die Kunden von ABB. 

 

ABB und ASTI verfügen über fundierte Branchenkenntnisse in der Fertigungsindustrie, darunter die Au-

tomobilindustrie, die Lebensmittel- und Getränkeindustrie, die Konsumgüterindustrie sowie in neuen 

Wachstumssegmenten wie Logistik, E-Commerce, Detailhandel und Gesundheitswesen. 

 

Der weltweite Umsatz mit Autonomen Mobilen Robotern wird bis 2025 voraussichtlich rund 14 Milliarden 

US-Dollar erreichen, mit einer jährlichen Wachstumsrate (CAGR) von etwa 20 Prozent1. ABB beabsichtigt, 

den Vertrieb und den Service von Autonomen Robotern weltweit auf 53 Länder auszuweiten. 

 

Der Hauptsitz von ASTI in Burgos wird zur Zentrale der AMR-Geschäftseinheit von ABB, die von Veronica 

Pascual Boé geleitet wird. Die Kernfunktionen, zu denen F&E, Ingenieurswesen sowie die Produktion zäh-

len, werden an den Standorten von ASTI weitergeführt. ABB wird die Produktionskapazitäten am Haupt-

sitz des AMR-Geschäfts deutlich ausbauen, um die geplante Absatzsteigerung in Europa und auf dem 

amerikanischen Kontinent zu unterstützen. Zudem wird ABB in ihrer neuen Roboterfabrik, die 2022 in 

Shanghai eröffnet wird, ein AMR-Zentrum für Asien aufbauen, das die gesamte Wertschöpfungskette 

inklusive Fertigung umfasst, um das Wachstumspotenzial für AMR in China und Asien zu erschliessen. In 

China, dem weltweit grössten Robotikmarkt, soll der Markt für AMR bis 2025 jährlich 1,8 Milliarden US-

Dollar betragen.  

 

Die Übernahme durch ABB Robotics erfolgt kurz nachdem das Unternehmen angekündigt hat, mit ihren 

Automatisierungslösungen neue Sektoren und Erstanwender zu erschliessen. Erst kürzlich hat ABB Ro-

botics die neuen kollaborativen Roboterfamilien GoFa™ und SWIFTI™ vorgestellt und Automatisierungs-

lösungen in der Bauindustrie angekündigt.  

 

Klicken Sie hier, um sich für die ABB-Medienkonferenz mit anschliessender Fragerunde am heutigen 

Dienstag, 20. Juli 2021, um 10:30 Uhr MESZ zu registrieren. Sami Atiya, Präsident des ABB-Geschäftsbe-

reichs Robotik & Fertigungsautomation und Veronica Pascual Boé, CEO von ASTI, werden die Über-

nahme erläutern und für Fragen und Antworten zur Verfügung stehen. 

1 Interne ABB-Analysen  

https://announcement.robotics.abb.com/
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ABB (ABBN: SIX Swiss Ex) ist ein führendes Technologieunternehmen, das weltweit die Transformation 

von Gesellschaft und Industrie in eine produktivere und nachhaltigere Zukunft energisch vorantreibt. 

Durch die Verbindung ihres Portfolios in den Bereichen Elektrifizierung, Robotik, Automation und An-

triebstechnik mit Software definiert ABB die Grenzen des technologisch Machbaren und ermöglicht so 

neue Höchstleistungen. ABB blickt auf eine erfolgreiche Geschichte von mehr als 130 Jahren zurück. Der 

Erfolg des Unternehmens basiert auf dem Talent seiner rund 105’000 Mitarbeitenden in mehr als 100 

Ländern. www.abb.com 

Keensight Capital, einer der führenden europäischen Wachstumsfinanzierer im Buyout-Bereich, unter-

stützt Unternehmer bei der Umsetzung ihrer Wachstumsstrategien. Seit 20 Jahren nutzt das Team von 

Keensight sein Wissen in der Unternehmensfinanzierung sowie in Wachstumsbranchen, um langfristig in 

profitable Unternehmen mit hohem Wachstumspotenzial und Umsätzen zwischen 10 und 300 Millionen 

Euro zu investieren. Basierend auf der Expertise in den Bereichen Informationstechnologie/Internet und 

Gesundheitswesen/Wellness identifiziert Keensight die besten Investitionsmöglichkeiten in Europa und 

arbeitet eng mit den Managementteams zusammen, um deren strategische Zielsetzung zu entwickeln 

und umzusetzen. www.keensightcapital.com 

Hinweis: Dies ist eine Übersetzung der englischsprachigen Pressemitteilung von ABB vom 20. Juli 2021, 

die Sie unter www.abb.com abrufen können. Im Falle von Unstimmigkeiten gilt die englische Originalver-

sion. 
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